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3) ES wellen die Herrn (Hebrüdere yon Hattorf ihr bahiesiges Ritterguth im Monat May künfti
gen l778tcn Jahrs auf 6 Jahre lang gegen ein billiges Locarium verpachten ; diejenige nun,
welche zu dieser Pachtung Lust haben, und hinlängliche baare Caution zu leisten im L-tande, auch
Ackerverständige sind, können sich deshalb bey dem Herrn Verwalter Köhler Hierselbst melden,
und die. nähere Conditiones vernehmen. Völkershausen bey Wannfried den ZOlen April 1777.

4) Weilen zu Verpachtung des obersten Stadtkellers auf z nacheinander folgende Jahre von Mi
chaeli 1777. wie auch einer Stadtwiese pxrer von 2 Acker groß, vor dem Leipzigerthor linker
Hand der Hannoverischen Landstraße gelegen, auf vorigen angesetzten Termin den aöten May
a. c. keine Licitante» sich angegeben: als wird nochmalen hierdurch bekannt gemacht, daß solche
»orbemeldte Stücke auf den irten Junii 3. c. weiters aufs höchste Gebot sollen verlicitirt werden,

 wer nun zu einem oder andern Theil Lust hat, wolle sich früher Morgcnzeit gegen loUhr auf hie
sigem Rathhause einfinden, sein Gebot thun, und das weitere erwarten. Cassel den 28. May 1777.

5) Nachdem das, auf das nunmehro Herrschaftliche vormahlige Pistorische Haus, Hofreide, Gär
ten, Scheuer und Stallungen, samt sonstigen Zubehörunzen zu Betten Haufen, gethane höchste
Gebot von 1110 Rthlr. nicht annehmlich befunden und dàhero refolviret worden, selbiges auf
 ein oder mehrere Jahre zu perpachten: als wird dieses hierdurch zu dem Ende bekannt gemacht,
damit diejenige, welche hierzu Lust bezeigen, sich bey dem Ban - Amts -Scribent Engelhard die-
serhalb melden können. Cassel den iz. May 1777-.,.

Aue Fürst!. Kriegs - und Domaincn - Cammer.
 4 ) Von hiesiger König!, und Churfürst!. Jusiitzcanzley ist zu anderweiter meistbietender Verpach

tung der im Fürstenthum Calenberg anderthalb Meilen von Hannover belegenen Freyherr!. Knig-
gifchen Güter zu Bredenbeck und Pattensen, welche Johannis 1773. aus der Pacht fallen, auf
anderweite 12 Jahre von Johannis Í778. bis dahin 1790. der 27U August um 10 Uhr angesetzt.

Inzwischen kann der Pachtanschlag nebst den Bedingungen bey dem gemeinschaftlichen Manda
 tario Freyh. Kniqgischer Gläubiger, Advoc. Vogel vorgängig emgesehen werden, welcher zugleich
von der Beschaffenheit der Güter und deren Pertinenzien umständliche Nachricht ertheilen, und
auf dessen Ansuchen vorläufig bekannt gemacht wird: daß der Pachtanschlag über 12720 Rthlr.
angebe, die Länderey über 1122, und die Wiesen über 125 Morgen betragen, die Korn- Flachs-
Fleisch - und Saatzcheuten über 2222 Rthlr. angehen, die Broyhansbraucrey und Brandeweins-
drennerey ansehnlich sey, und deren jähr!. Ertrag über 1222 Rthlr. sich belaufe, nicht weniger
die Viehzucht von Belang, die Zins - und Meyergefälle über 279 Malt. Rocken, 252 Malt. Ger
ste, und 252 Malt. Hafer betragen, die Hand - und Spann - Dienste über 7Z2 Rthlr. zu berech
nen, die baaren Geldgefälle an Mühlen - Krug - Ziegelei) - Steinbruch - Wiesen - Ackerland-Pacht

Haus- und Gartenmiethe, Wiesel?- Garten - Hofzins, über 722 Rthlr. sich helanfen, die Ober
 und Unterjagd ansehnlich, auch die Teiche, Fischerey und Garten von gutem Ertrage seyen. Han
nover den i2ten May 1777.

.7) Entweder zur Verpachtung, oder zum Verkaufe der sogenannten Raase-Mühle bey Mengers
hausen ohnweit Güttingen belegen, ist zweiter Terminus auf den 27ten folgenden Monats Jun.
angesetzt, und können sich -Pacht oder Kauflustige des Morgens früh um 9 Uhr vor hiesigem
König!. Amte einfinden. Münden den 23. May 1777.

völlig!. Churfürst!, verordnete Dberhauptmann, Amtmann und Amtschreiber.
I. C. von Haustein. I. C. Daniel.

Citation es Creditorn m.

l) Nachdem der gewesene Stadtwachtmeister Matthias Stieglitz alhier bonis cedirt, somit über
dessen Vermögen der Concurs-Proceß erkannt werden müssen; als werden alle und jede dessen
Creditores hiermit edictaliter citirt und vorgeladen, daß sie in dem auf Montag den 2iten Julii
rrâchstkünftig angesetzten Liquidations-Termin des Morgens 9 Uhr entweder in Person oder ge

nug-


